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Tierpark Hagenbeck: Betriebsratschef 
bleibt weiterhin angestellt  
Geschäftsführer mit Kündigung krachend vor Arbeitsgericht 
gescheitert / IG BAU fordert „endlich konstruktives Handeln“ 
 
 
Hamburg – Mit Pauken und Trompeten ist der Geschäftsführer des Hamburger Tierparks 
Hagenbeck, Dirk Albrecht, jetzt vor dem Arbeitsgericht mit seinem Ansinnen, den Be-
triebsratsvorsitzenden Thomas Günther zu feuern, gescheitert. Zwei Anträge mit insge-
samt acht Vorwürfen dazu wies die Richterin glatt ab. „Die Gerechtigkeit hat gesiegt, denn 
die Vorwürfe von Herrn Dr. Albrecht waren vollkommen haltlos und es wurden einfach un-
wahre Dinge behauptet. Ich mache meine Betriebsratsarbeit aus voller Überzeugung und 
gewissenhaft im Sinne unserer Belegschaft und das werde ich auch weiterhin tun. Ich 
lasse mich nicht einschüchtern“, kommentierte Günther das Urteil. „Der Geschäftsführung 
geht es einzig und alleine darum, den Betriebsrat unter Druck zu setzen und vor der Be-
legschaft zu diskreditieren“, sagt Dirk Johne, stellvertretender Regionalleiter der IG BAU 
Nord. „Herr Dr. Albrecht hat wieder mal eine gerichtliche Auseinandersetzung verloren. Es 
ist an der Zeit, dass die Geschäftsführung ihren Stil der Unternehmensführung endlich än-
dert. Wir brauchen ein konstruktives und gemeinsames Handeln für einen zukunftsfähigen 
Tierpark.“ Freilich hat der Geschäftsführer die Möglichkeit, die nächste gerichtliche In-
stanz anzurufen. 
 
Schon lange schwelt eine Auseinandersetzung zwischen der Tierpark-Geschäftsführung 
und der Belegschaft. Bis heute existiert kein Tarifvertrag: So gibt es kein eindeutiges Ent-
lohnungssystem sowie kein verlässliches Weihnachts- und Urlaubsgeld. Sogar die Lohn-
fortzahlung im Krankheitsfall wird oftmals nicht gewährt. Vor allem wird gefordert, dass 
endlich ein Konzept für den beliebten Zoo aufgestellt wird. 
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Der 1907 eröffnete Tierpark Hagenbeck im Hamburger Stadtteil Stellingen ist der einzige 
private Großzoo Europas in Familienhand. Auf einer Fläche von 19 Hektar sind 1.850 
Tiere aus allen Kontinenten zu sehen. Im Jahr 2019 zählte der Tierpark 1,6 Millionen Be-
sucher bei derzeit rund 155 Beschäftigten. Seit Jahren wird die Einrichtung immer wieder 
von Streitigkeiten zwischen den Familien der Erben Hagenbeck und Weinlig-Hagenbeck 
überschattet. Mehrere Anlagen im Zoo, darunter das Giraffen- und Elefantengehege, gel-
ten betriebsintern als dringend sanierungsbedürftig. Rund eine Million Euro hat die Ge-
schäftsführung allein im vergangenen Jahr für Verfahren gegen den Betriebsrat und Be-
schäftigte ausgegeben. 
 
 
 


